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„ROSTOCKER HANSEAT“ 

Schon 1966 hatte der Laborleiter an der Universitätsfrauenklinik Rostock, 
Günter Diez, begonnen, seinen Unmut über die politischen Verhältnisse in 
der DDR in Hörerbriefen auszudrücken. Diese schickte er anonym an die 
Sendung „Briefe ohne Unterschrift“ von Austin Harrison, die von 1949 bis 
1974 bei der British Broadcasting Corporation (BBC) lief. 

Der Diplombiologe war stark politisch interessiert und informierte sich vor 
allem über die auch in der DDR empfangbaren westlichen Rundfunk- und 
TV-Stationen. 1968 setzte er große Hoffnungen auf die Demokratisie-
rungsbestrebungen in der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik 
(ČSSR), die wie auch Ostdeutschland zum sowjetischen Machtbereich ge-
hörte. 

 

 

Radio von Günter Diez 
[Bild: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 1, Bl. 462] 

 

Die Stasi lauschte bei „Briefe ohne Unterschrift“ immer am Äther mit. Sie 
schrieb das Gehörte für die Jagd nach den Urhebern auf – so auch bei 
„Rostocker Hansa“ und „Rostocker Hanseat“, den Tarnnamen von Diez. 

Tipp: Über die Sendung „Briefe ohne Unterschrift“ schrieb die Autorin Susanne Schädlich das Buch: Briefe 
ohne Unterschrift. Wie eine BBC-Sendung die DDR herausforderte. Knaus 2017. In der Folge entstand hierzu auch 
eine eigene Ausstellung (https://briefe-ohne-unterschrift.museumsstiftung.de) sowie von Christian Hans 
Schulz/rbb der Dokumentarfilm „London Calling. Briefe aus dem Kalten Krieg“. 

https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist
https://briefe-ohne-unterschrift.museumsstiftung.de/


 

Universität Rostock – Ausstellung „Geknebelter Geist“ https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist 

 

https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist


 

Universität Rostock – Ausstellung „Geknebelter Geist“ https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist 

 

https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist


 

Universität Rostock – Ausstellung „Geknebelter Geist“ https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist 

 

[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AOP 3157/69] 
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Aus den Briefen von „Rostocker Hanseat“ bzw. „Hansa“ schloss das MfS, 
er müsse Mitarbeiter der hiesigen Universität sein und das Buch des kom-
munistischen Renegaten Wolfgang Leonhard gelesen haben. Hierüber ge-
lang jedoch keine Identifizierung. 

 

[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AOP 3157/69] 

Über die auch nach DDR-Recht illegale Postkontrolle wurden Briefe von 
„Rostocker Hanseat“/„Hansa“ an die Deckadressen der BBC abgefangen. 
Besondere Merkmale kreiste der MfS-Gutachter rot ein. 
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[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AOP 3157/69] 
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Anhand der Merkmale konnte die Stasi im September 1968 schließlich 
Günter Diez als Urheber der Briefe identifizieren.  

 

https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist


 

Universität Rostock – Ausstellung „Geknebelter Geist“ https://www.uni-rostock.de/ausstellung-geknebelter-geist 

 

[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AOP 3157/69] 
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Die Stasi legte den Operativen Vorgang (OV) „Partner“ an. Sie ermittelte, 
dass Günter Diez „begeisterter Anhänger“ des F.C. Hansa Rostock sei, wo-
raus sich wohl sein Pseudonym ableitete. Sein Lebensweg bildete die Brü-
che der Zeit ab. 1926 in Sonneberg/Thüringen als Sohn eines Bäckermeis-
ters geboren, kam er 1944 zur Wehrmacht. Am 11. Mai 1945 geriet er für 
zwei Jahre in sowjetische Kriegsgefangenschaft und zog sich dort eine 
Beinlähmung zu. 1949 holte er sein Abitur nach und studierte 1950–55 Bi-
ologie in Rostock. Ab 1955 arbeitete er am Institut für Tierzuchtforschung 
in Dummerstorf und ab 1960 an der Universitätsfrauenklinik. Im Novem-
ber 1968 folgte die Verhaftung. 

         

MfS-Bezirksverwaltung mit U-Haftanstalt, Günter Diez bei der Haftaufnahme. 
[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AKG, Nr. 875, Bl. 95. BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 6, Bl. 3] 
 

Der Haftbefehl erging aufgrund politischer Paragraphen des Strafrechtser-
gänzungsgesetzes (StEG) und des Strafgesetzbuches (StGB), das am 12. Ja-
nuar 1968 verabschiedet worden war. Der aufgeführte § 16 StEG bestrafte 
Verbindung zu verbrecherischen Organisationen oder Dienststellen (hier 
zur BBC). § 19 StEG und § 106 StGB (Staatsgefährdende Propaganda und 
Hetze) waren Hauptinstrumente zur Bestrafung Andersdenkender. § 108 
StGB (Staatsverbrechen, die gegen ein anderes sozialistisches Land gerich-
tet sind) wurde vor allem dann angewandt, wenn DDR-Bürger die Sowjet-
union kritisierten, so auch in diesem Fall. 
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[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 6, Bl. 6] 
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Fünf Monate saß Günter Diez bei der Stasi in Rostock in Untersuchungs-
haft. Am 8. Mai 1969 sprach ihn Richterin Kienert am Bezirksgericht der 
„schweren staatsfeindlichen Hetze“ und der „Verbindungsaufnahme“ 
schuldig. Er sollte für fünf Jahre hinter Gittern verschwinden. Das im Fol-
genden ausschnittsweise abgebildete Urteil atmet den Geist des Kalten 
Krieges und der SED-Diktatur. 

 

 

Bezirksgericht Rostock, heute Sitz der Industrie- und Handelskammer (IHK). Hier fan-
den zahlreiche politische (Schau-)Prozesse statt. 
[Quelle: BArch, MfS, Geheime Ablage (GH), 17/77, Bd. 13, Bl. 146] 
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[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 5, Bl. 75–91] 
 

Nach der Verurteilung kam Gün-
ter Diez in die berüchtigte Straf-
vollzugsanstalt (StVA) Cottbus 
(links), später im Wechsel nach 
Berlin. 
[Quelle: BArch, MfS, AU 3464/83, Bd. 4, 
Bl. 142] 
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 [Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 6, Bl. 4] 
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Das Schicksal von Günter Diez ließ seine Kolleginnen und Kollegen an der 
Universitätsfrauenklinik nicht unberührt. Im Oktober 1969 gratulierten sie 
dem Inhaftierten schriftlich zum Geburtstag und informierten ihn über 
den Fortgang seiner Experimente. Das MfS verfügte auf dem Brief jedoch 
handschriftlich: „Aushändigung erfolgt nicht“, er sei „kein Ausdruck der 
Umerziehung.“, woraus ersichtlich wird, dass die Stasi der Universität eine 
wichtige Rolle der „Umerziehung“ ihres Beschäftigten zusah. Da in der 
Akte keine weiteren Briefe abgelegt sind, ist anzunehmen, dass das MfS 
der Universitätsfrauenklinik zu verstehen gab, weitere Schreiben dieser 
Art zu unterlassen. 

 

Brief der Universitäts-
frauenklinik. Die Brief-
marke wurde vom 
MfS herausgeschnit-
ten. 
[Quelle: BArch, MfS, BV 
Rostock, AU 638/69, Bd. 6, 
Bl. 40] 
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[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 6, Bl. 38 f.] 
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Aufgrund guter Führung kam Günter Diez nach 2,5 Jahren Haft frei. Er 
kehrte zu seiner Familie nach Rostock zurück und nahm auch wieder eine 
Tätigkeit an der Universitätsfrauenklinik auf. 

 

[Quelle: BArch, MfS, BV Rostock, AU 638/69, Bd. 5, Bl. 149] 

1992 rehabilitierte das Bezirksgericht Rostock Günter Diez vollständig, 
2010 verstarb er in Peine (Niedersachsen).  Dr. Michael Heinz 
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